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Unsere Mitgliedsbetriebe:
Die Planai - der Motor der Region

Planai & Hochwurzen.
Bereits 1979 wurden die Kom-
petenzen der Planai und der 
Hochwurzen gebündelt. Heute 
erwartet Gäste ein vielfälti-
ges Angebot – im Winter wie 
auch im Sommer. Und dieses 
wird Jahr für Jahr erweitert. 
Im Sommer 2022 etwa im 
Bereich der Bike-Strecken und 
auch im Hopsiland.  

Planai Bus. Durch die Einglie-
derung des Busunternehmens 
der Gemeinde Rohrmoos-
Untertal ins Unternehmen 
Planai im Jahr 1980 wurde 
der Grundstein für das heuti-
ge Busunternehmen der Planai 
Bahnen gelegt. Heute ist die 
Planai Busflotte bis zu 750.000 
Kilometer pro Jahr im In- und 
Ausland unterwegs.  

Dachstein. Der Dachstein 
Gletscher ist mit 2.995 m der 
höchste steirische Berg und 
seit 2003 ein Teil der Planai-
Hochwurzen-Bahnen. Der 
Dachstein bietet sowohl im 
Winter als auch im Sommer 
viele Attraktionen. Unter dem 
Motto „Hinauf auf die Berge“ 
gibt es im Sommer 2022 eine 
neue Ausstellung im Eispalast.

Galsterberg. 2003 wurde der 
Betrieb des Galsterbergs an die 
Planai übergeben und 2007 fix 
ins Unternehmen integriert. 
Mit dem familienfreundlichen 
Skigebiet ist das Angebot wei-
ter gewachsen. Eine neue 10er-
Gondelbahn bietet ab Winter 
2022/23 höchsten Komfort 
und ist ein weiterer wichtiger 
Schritt, den Galsterberg auch 
für die nächsten Jahrzehnte 
abzusichern.    

Mautern. Nach der Über-
nahme 2014 wurde mit dem 
Wilden Berg in Mautern das 
Freizeitangebot abermals 
erweitert. Neben tierischen 
Abenteuern erwarten die 
Besucher verschiedene Attrak-
tionen. Das neue Luchsgehe-
ge, der CATWALK oder der 
MUFFLWALK zählen zu den 
Highlights bei einem Besuch 
am Wilden Berg in Mautern.  

Vor genau 50 Jahren wurde auf der Planai die erste 4er-
Gondelbahn eröffnet und der Startschuss für den Auf-
schwung Schladmings gegeben. Im Laufe der Jahre haben 

sich die Planai-Hochwurzen-Bahnen zu einem ganzjährigen, 
vielfältigen und regionalen Freizeitunternehmen entwickelt und 
sind ein wichtiger Wirtschafts- und Tourismusmotor der Region 
Schladming-Dachstein. Ein Rückblick im Schnelldurchlauf:

GEO Reisen. Seit 2019 ist die 
Planai am damals neu eröff-
neten Reisebüro GEO Reisen 
in Schladming beteiligt und 
erfüllt seither weltweite Reise-
wünsche ihrer Kunden. 

Planai Gastronomie. Ver-
vollständigt wird das breite 
Spektrum der Planai-Hoch-
wurzen-Bahnen mit den Gas-
tronomie-Betrieben „Finale“, 
dem Ski Rock Cafe im Zielsta-
dion der Planai, dem Gletscher-
Restaurant am Dachstein und 

den gastronomischen Angebo-
ten am Wilden Berg.

Nachhaltige Planai. Besonde-
res Augenmerk wird zukünf-
tig bei allen Projekten auf das 
Thema Nachhaltigkeit gelegt. 
Mit dem bewährten intelligen-
ten Schneemanagement, dem 
Einsatz von Elektrobussen oder 
auch dem Bau von Photovolta-
ikanlagen wurde bereits in den 
letzten Jahren auf nachhaltiges 
Umwelt- und Energiemanage-
ment gesetzt.

Unsere Mitgliedsbetriebe: 
Wenn auch Sie Ihren Betrieb in unserer neuen Rubrik vorstellen 
möchten, melden Sie sich per Mail:  info@fotosteinfisch.at

Attraktive Bikestrecken

Planai-Busflotte Die Luchse am Wilden Berg.

Die erste 4er-Gondelbahn auf der Planai.

Die Hunerkogel Bergstation am Dachstein - ein herrlicher Ausblick.
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Steiermärkische Sparkasse in Schladming:
Ab Mai 2022 Umbau zum Wohlfühl-Stand(vor)ort

Im Laufe des Mai 2022 startet 
der rund viermonatige Umbau 
der Filiale Schladming, wobei der 
Geschäftsbetrieb möglichst un-
eingeschränkt weiterlaufen soll. 
Dazu wird im 1. Obergeschoß 
des Gebäudes ein provisorisches 
Geschäftslokal eingerichtet, das 
über den gewohnten Eingang 
und die Stiege erreichbar ist. „Wir 
reagieren damit auf die geän-
derten Kundenanforderungen an 
die Bank. Für tagtägliche Geldge-
schäfte werden immer häufiger 
die flexiblen Angebote via Inter-
netbanking George und Selbst-
bedienungsgeräte rund um die 
Uhr genutzt. Für anspruchsvolle 
Geldgeschäfte – von der Wertpa-
pierveranlagung bis zur Wohn-
baufinanzierung – steht damit 
zusätzliche Zeit zur Verfügung. 
Für diese Beratungsgespräche 
bieten wir künftig noch mehr 
Komfort im freundlichen, ruhigen 
Ambiente an“, freut sich Heinz 
Walcher über die zukunftswei-
sende Filialausrichtung. Im Rah-
men des Umbaues übersiedelt 
auch das Kundenbetreuer-Team 
des Regionalzentrums ins Erd-
geschoß und ist barrierefrei mit 
umfassender, persönlicher Bera-
tung für die Kund:innen da.

Transparent, modern und Um-
welt schonend
Schon vor Umbaustart ermög-
licht Regionalleiter Heinz Walcher 
einen Einblick in die Funktionen 
und das Design der neuen Filiale 

Schladming: „Beim Betreten der 
Filiale öffnet sich der übersicht-
liche Kundenraum mit dem inte-
grierten Selbstbedienungsfoyer 
und heißt Sie herzlich willkom-
men. Am Empfang, der Dreh-
scheibe des Kundenraumes, 
werden Sie von Mitarbeiter:in-
nen erwartet, um Ihre Fragen 
zu beantworten, Hilfestellung zu 
bieten und Sie bei Beratungs-
terminen zu Ihrer Kundenbe-
treuer:in zu begleiten.“ Für kurze 
Gespräche und als Wartebereich 
stehen zwei gemütliche Kunden-
lounges zur Verfügung. Jeder Be-
ratungsraum ist technisch am 
aktuellsten Stand. So bieten zum 
Beispiel schwenkbare Multime-
dia-Bildschirme die Möglichkeit, 
jeden einzelnen Schritte im Be-
ratungsgespräch transparent 
mitzuverfolgen. Um Ressourcen 
zum Wohle der Umwelt zu scho-
nen, wird auf Papierausdrucke 
möglichst verzichtet. Unterlagen 
werden an Kund:innen via E-Mail 
übermittelt oder direkt ins elekt-
ronische Postfach in George ge-
legt. Freuen Sie sich schon heute 
auf die neueste Bank in Schlad-
ming – ganz nach dem Slogan 
der Steiermärkischen Sparkasse  
#glaubanmorgen!

Mit ihrem neuen Filialdesign geht die Steiermärkische Sparkasse neue Wege. Der Fokus liegt auf persönlicher Beratung vor 
Ort. Kund:innen verweilen länger in der Sparkasse und sollen sich dabei rundum wohlfühlen.

Heinz Walcher, Leiter
Region Nordweststeiermark, 
Steiermärkische Sparkasse:
„Das zukunftsweisende Filial-
Design orientiert sich an den 
Kundenanforderungen, bietet 
in Optik und Funktion ein völlig 
neues Bankerlebnis und den 
Mitarbeiter:innen die Basis für ein 
positives Arbeitsklima.“

Die Steiermärkische Sparkasse in Schladming empfängt ihre Kund:innen nach 
dem Umbau mit neuem Ambiente zum Wohlfühlen und modernster Ausstattung.

Info

Steiermärkische Bank und
Sparkassen AG
8970 Schladming, Hauptplatz 13

Tel.: 05 0100 - 36174
schladming@steiermaerkische.at

Schalter-Servicezeiten
MO, DI, FR
8.30-12 Uhr und 14.30-16.30 Uhr
Mi und DO
8.30-12 Uhr

Beratung nach Terminverein-
barung;
MO-FR
8-19 Uhr

Selbstbedienungsfoyer
Täglich
0-24 Uhr

24h Service –
Rund um die Uhr für Sie da:
05 0100 - 20815

steiermaerkische.at

0791_Schladming_vo_Umbau_PR_217x310_4c_3mm Uef_22-04.indd   10791_Schladming_vo_Umbau_PR_217x310_4c_3mm Uef_22-04.indd   1 26.04.2022   15:46:5426.04.2022   15:46:54
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Emilia-Romagna ist eine nord-
italienische Region, die sich 
von den Apenninen bis zum 
Fluss Po im Norden erstreckt. 
Bekannt ist die Region in ers-
ter Linie für ihre mittelalterli-
chen Städte, die reichhaltige 
Gastronomie und die Urlaubs-
orte an der Küste.
Sie ist zu jeder Jahreszeit eine 
Reise wert. Kunst, Kultur, 
gutes Essen und Wellness für 
Körper, Geist und Seele stehen 
bei dieser Reise hoch im Kurs.
Nach den sehenswerten Kul-
turdenkmälern sorgt ein Bad 
im Meer oder im Pool für 
Urlaubsgefühle.

Es ist vor allem ihre einzigartige Lage in einer Lagune, die 
Venedig so außergewöhnlich macht. Vom 13. bis 15. Mai 
2022 erkunden wir die eindrucksvolle Stadt.

Kurztrip in die 
Emilia-Romagna
Zwischen Ferrara und dem Meer
16. bis 19. Juni 2022

Reiseprogramm:

1.Tag: Morgens erfolgt die 
Anreise. 
Ehe Sie Ihr Hotel für 3 Näch-
te beziehen, stellt sich Ihnen 
die Abbazia Pomposa vor eine 
ehemalige Abtei des Benedik-
tiner-Ordens, vorab besuchen 
wir das Städtchen Adria, das 
einst am Meer lag.

2.Tag: Ausflug I: Heute stehen 
u.a. Santarcangelo, berühmt 
für Stoffdrucke, Faenza, 
Rimini, der Rubicon und Cas-
tel San Pietro Terme auf dem 
Programm.                   

3.Tag: Ausflug II: Heute 
besichtigen Sie die berühmten 
Backsteinkirchen mit kunst-
vollen Mosaiken, in Ravenna. 
Eine Schifffahrt im Po Delta - 
die Alten Salzlager in Cervia
und der antike Hafen in Classe 
ergänzen diese Tour. 

4.Tag: Heimreise: 
Mit einem Stadtspaziergang 
in Ferrara findet diese Reise 
einen würdigen Abschluss.
20.00 Uhr ca. Rückkunft im 
Ennstal
Im Preis enthalten:

*	 Busfahrt & alle Gebühren
*	 3x Übernachtung/Früh-

stück im ***Hotel 
*	 3x Abendessen
*	 Alle Ausflüge
*	 Stadtführung in Ravenna 
*	 Reisebroschüre
*	 Reisebegleitung: Christa Heiß

Pauschalpreis € 429,-- pro 
Person im Doppelzimmer
EZ-Zuschlag € 80,--
Storno- u. Reiseversicherung 
nicht inkludiert!

Extra: Eintritte, Mittagessen
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Dazu lädt die „Musi“ am 
Samstag, den 21. Mai, um 20 
Uhr bei freiem Eintritt in den 
Congress Schladming ein. 

Die Vorbereitungen hierzu 
laufen bereits seit Februar auf 
Hochtouren, als die Lockerung 
der Corona-Regeln den Beginn 
der Probenarbeit wieder mög-
lich machten. Die heurige 
Ausgabe ist für die Musike-
rinnen und Musiker eine echte 
Herausforderung, denn nicht 
wenige anspruchsvolle Stü-
cke sind geplant. Die Corona 

Die letzten beiden Jahre waren aus Sicht der Stadtka-
pelle deutlich ruhiger als gewohnt. Aufgrund der Coro-
na-Situation konnten viele Auftritte nicht oder nur 

in eingeschränkter Form stattfinden. Darunter fiel auch das 
traditionelle Frühlingskonzert, welches das letzte Mal 2019 
stattfand. Nach einer zweijährigen Unterbrechung ist es nun 
endlich wieder so weit und der musikalische Jahreshöhepunkt 
der Stadtkapelle kann wieder in bekannter Form stattfinden. 

Frühlingskonzert
Stadtkapelle Schladming kann 
endlich wieder auftreten

bedingten längeren Zeiträume 
ohne Proben und die geringere 
Anzahl an Ausrückungen in 
den vergangenen zwei Jahren 
haben musikalisch ihre Spu-
ren hinterlassen und müssen 
durch emsiges Proben beseitigt 
werden. 
Kapellmeister Hannes Moser 
hat einmal mehr darauf geach-
tet, ein möglichst abwechs-
lungsreiches Programm 
zusammen zu stellen, schließ-
lich soll für jeden Geschmack 
etwas dabei sein. Und so reicht 
das Repertoire von traditio- nellen Stücken wie etwa dem 

Marsch „Rechts schaut“ oder 
dem „Alpski Polka Medley“ bis 
hin zu modernen Melodien der 
Filmmusik. 

Bereits vor einiger Zeit, näm-
lich am Dienstag in der Kar-
woche, fand die Jahreshaupt-
versammlung der Stadtkapelle 
Schladming statt. Im Zuge die-
ser kam es zu Neuwahlen und 
Veränderungen in der Vereins-
führung. Nach sieben Jahren 
legte Wolfram Siegmund sein 
Amt als Obmann nieder. Er 
war der Ansicht, dass es wieder 
Zeit für frischen Wind sei. Er 
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Vorstand der Stadtkapelle Schladming

zog sich aber nicht vollständig 
aus dem Vorstand der Stadtka-
pelle zurück. In Zukunft wird 
es sich vorwiegend den Agen-
den der Jugendarbeit widmen. 
Veronika Fabian folgt im als 
neugewählte Obfrau nach und 
übernimmt die organisatori-
sche Führung im Verein.

Die Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle Schladming 
bedanken sich bereits im Vor-
feld bei der Bevölkerung für 
die Unterstützung und freuen 
sich auf zahlreichen Besuch 
beim traditionellen Frühlings-
konzert am 21. Mai.
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Im Zeichen der Veränderung
Alles neu macht der Mai heißt es. Doch bei den beiden combiente Partnern Pink Punkt 

Maier und Wohndesign Schwab-Walcher begannen die Neuerungen bereits viel früher. 

Die combiente Lehrlingsakademie ist zurück

Ende Februar 2022 wurde mit 
dem Umbau der hiesigen Maier 
Filiale begonnen. Die mittler-
weile 30 Jahre alte, und wohl 
den meisten Schladmingern 
bekannte, Glasfassade wurde 
abmontiert, danach mit den 
Abbrucharbeiten gestartet. Bis 
auf den Körper der Filiale blieb 
kein Stein auf dem anderen. 

Im Anschluss liefen die Arbei-
ten für den Wiederaufbau an 
und nach kurzer Zeit konnte 
man bereits erkennen, wie das 
neue Geschäft aussehen wür-
de. 

Mithilfe aller beteiligten Fir-
men wurde in nur wenigen 
Wochen Bauzeit eine moderne 
neue Filiale mit großen, hellen 
Verkaufsflächen geschaffen. 

Auch bei Wohndesign Schwab-Walcher rollten im März 2022 die Bagger an. Der gesamte rechte 
Außenbereich wurde abgetragen, um Platz zu schaffen für eine neue, einladende Außenanlage mit 
Grünpflanzen und Sitzflächen. Rechts des Hauses entstand eine neue Zufahrt inklusive Mitarbei-
terparkplätzen. Auch hier wurden sämtliche Arbeiten in kürzester Zeit fertiggestellt. Ein großes 
Dankeschön an alle beteiligten Firmen für die gute Zusammenarbeit.

Auch wenn wir versucht haben die Bauzeit bei beiden Baustellen so kurz wie möglich zu halten, 
kam es in der Salzburger Straße immer wieder zu Verkehrsbehinderungen. Daher möchten wir uns 
an dieser Stelle auch bei allen Betroffenen für ihre Geduld und ihr Verständnis bedanken.  

Nach mehr als einjähriger, 
coronabedingter Pause konn-
te vom 11. bis 13. April 2022 
endlich wieder die combiente 
Lehrlingsakademie stattfinden. 

12 Lehrlinge nahmen an den 
Modulen „Kommunikation & 
Teamwork“ sowie „Selbstsi-
cher auftreten, wirkungsvoll 
präsentieren“ teil. Das Erfolgs-
training für junge, motivier-
te Lehrlinge wurde erneut 
gemeinsam mit dem WIFI 
Steiermark durchgeführt. 

Es freut uns sehr, dass auch 
dieses Mal wieder Lehrlinge 
aller combiente Partnerbetrie-
be vertreten waren. Wir hof-

fen, dass alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer viel Brauch-
bares für den Berufsalltag mit-
nehmen konnten und auch der 
Spaß nicht zu kurz kam.

Auch hier möchten wir uns bei 
Margot Buchmann, MIB, MAS 
und Barbara Abel für die inte-
ressante Gestaltung der Ein-
heiten bedanken sowie bei der 
Firma Caterist und dem Stadt-
bräu, die dafür gesorgt haben, 
dass auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kam. Nach die-
sem erfolgreichen „Neustart“ 
der combiente Lehrlingsaka-
demie ist die Planung für die 
nächsten Module bereits ange-
laufen.
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Sei es aus finanzieller 
Notwendigkeit oder aus 
(finanziellem) Ehrgeiz, 

aus Leidenschaft oder Idea-
lismus – viele Menschen bes-
sern ihr Einkommen durch 
eine Nebentätigkeit auf.

Blickt man auf die Hard Facts 
unserer Gesetzbücher, offen-
baren sich mehrere Pfade 
durch einen dichten Dschun-
gel: Einer Nebentätigkeit 
kann in einem zusätzlichen 
Dienstverhältnis nachgegan-
gen werden, ebenso wie in 
selbstständiger Arbeit bzw. 
im Gewerbebetrieb. Jede die-
ser Varianten bringt Vor- 
und Nachteile mit sich, doch 
gemein haben sie alle, dass es 
hinsichtlich Steuer und Sozi-
alversicherung einige wesent-
liche Aspekte zu beachten 
gibt. Wir wollen das Dickicht 
dieses Dschungels ein wenig 
lichten.

Mehrere Dienstverhältnisse
Gehen Sie als Arbeitnehmer 
zwei oder mehr Dienstverhält-
nisse ein, können die einzel-
nen Einkünfte oberhalb und/
oder unterhalb der Geringfü-
gigkeitsgrenze (Stand 2022:                   
€ 485,85) liegen. In (fast) 
jedem Fall müssen Sie bis zum 
30. Juni des Folgejahres eine 
Arbeitnehmer-veranlagung 
vornehmen. Eine Ausnahme 
macht das Finanzamt nur bei 
steuerpflichtigen Jahresge-
samteinkommen bis € 12.000.

Sozialversicherung. 
Liegen die Einkünfte aus 
einem einzelnen Dienstver-
hältnis über der Geringfügig-
keitsgrenze, wird der Sozi-
alversicherungsbeitrag vom 
jeweiligen Arbeitgeber von 
Ihren Bezügen abgezogen 
und an den Sozialversiche-
rungsträger abgeführt. Bei 
Einkünften unter der Gering-
fügigkeitsgrenze hingegen 
kommt es zu einer Nachfor-
derung, sofern Sie mit Ihrem 

Monatseinkommen aus sämt-
lichen Dienstverhältnissen die 
Geringfügigkeitsgrenze über-
schreiten. Diese Nachforde-
rung erreicht Sie üblicherwei-
se im Herbst des Folgejahres 
und beläuft sich auf 14,62 % 
der geringfügigen Einkünfte, 
auf die noch kein SV-Beitrag 
abgeführt wurde. Ihre Nach-
zahlungen können Sie in der 
folgenden Arbeitnehmerver-
anlagung steuerlich geltend 
machen.
Um eine hohe Nachzahlung zu 
vermeiden, können Sie Ihr tat-
sächliches Einkommen schon 
im laufenden Jahr bei der Ver-
sicherung melden und die Bei-
träge monatlich leisten.

Steuer. 
Ihre jährliche Steuerlast beruht 
auf der Summe all Ihrer Löh-
ne und Gehälter (exkl. Son-
derzahlungen) abzüglich der 
Sozialversicherungs-beiträge 
und anderer Ausgaben, die 
Sie steuerlich geltend machen 
können. Standen Sie im rele-
vanten Jahr nun parallel in 
mehreren Arbeits-verhält-
nissen, kommt es zu einer 
Steuernachforderung unter 
Berücksichtigung ihres Jah-
resgesamteinkommens und 
bereits geleisteter Lohnsteuer-
zahlungen. Jahreseinkommen 
von maximal € 12.000 sind 
steuerfrei.

Dienstverhältnis meets 

Selbstständigkeit
Anders gestaltet sich die 
Lage, wenn Sie neben Ihrem 
Beschäftigten-verhältnis einer 
selbstständigen bzw. gewerb-
lichen Tätigkeit nachgehen. 
Belaufen sich Ihre Einkünf-
te aus selbstständiger Arbeit 
auf maximal € 730,- im Jahr, 
müssen diese nicht gemeldet 
werden, unabhängig davon, 
wie viel Sie in Ihrem Beschäf-
tigtenverhältnis verdienen. Sie 
können also wie gewöhnlich 

im Folgejahr eine Arbeitneh-
merveranlagung vornehmen.
Liegen Ihre Einkünfte aus 
selbstständiger Arbeit jedoch 
über € 730,- im Jahr und 
Ihr Jahresgesamteinkommen 
gleichzeitig über € 12.000, 
müssen Sie bis zum 30. April 
– bzw. 30. Juni bei Nutzung 
von Finanz-Online – eine Ein-
kommensteuererklärung ein-
reichen. Bleiben Sie unter der 
Grenze von maximal € 12.000, 
ist die Einkommensteuererklä-
rung nicht zwingend, kann 
aber sinnvoll sein, da auf-
grund des Arbeitsverhältnisses 
Negativsteuer anfallen könnte.
Sozialversicherung. Die Sach-
lage punkto Dienstverhältnis 
ändert sich nicht: Bei Ein-
künften über der Geringfü-
gigkeitsgrenze sind Sie in der 
Kranken-, Unfall- und Pensi-
onsversicherung pflichtver-
sichert. Kommt eine selbst-
ständige oder gewerbliche 
Tätigkeit hinzu, ergibt sich 
eine zusätzliche Pflichtver-
sicherung. Die Beitragshöhe 
wird im Voraus bis maximal 
zur Höchstbemessungsgrund-
lage vorgeschrieben und im 
Nachhinein mittels Nach- oder 

Rückzahlung exakt abgerech-
net.
Bleiben Sie mit Ihrer Selbst-
ständigkeit unter der Gewinn-
grenze von derzeit € 5.830,20, 
können Sie um Ausnahme von 
der Pensions- und Kranken-
versicherung ansuchen. Sollte 
die Grenze schließlich doch 
überschritten werden, kommt 
es zu einer Nachforderung der 
Beiträge.

Steuer. 
Grundsätzlich werden steu-
erpflichtige Einkünfte aus 
unselbstständiger und selbst-
ständiger Arbeit, die in Sum-
me über € 12.000 liegen, 
gemeinsam und vollumfäng-
lich versteuert. Doch auch hier 
gibt es Ausnahmen: Einkünf-
te aus selbstständiger Arbeit, 
die € 730 nicht übersteigen, 
sind steuerfrei. Einkünfte aus 
selbstständiger Arbeit zwi-
schen € 730 und € 1.460 müs-
sen gemeldet werden, aller-
dings ist nur jener Teil, der € 

730 übersteigt, steuerpflichtig. 
Dieser Betrag wird verdoppelt 
und gemeinsam mit den Ein-
künften aus Ihrem Arbeitsver-
hältnis versteuert.

Zwei Jobs unter 
einem Hut

Die Kaufmannschaft 
Schladming bedankt 
sich zum Anlass des 

Muttertags bei allen Kun-
dinnen für ihre Treue zu den 
einheimischen Wirtschafts-
betrieben.

Am Freitag, 6. Mai 2022 
bekommen alle Mütter von den 
Mitgliedsbetrieben der Schlad-
minger Kaufmannschaft Rosen 
überreicht. Die Floristin Prima 
Flora der Kaufmannschaft 
Schladming beliefert die Mit-
gliedsbetriebe der Kaufmann-
schaft Schladming mit den 
edlen Gewächsen. Jede Mut-
ter wird bei ihren Einkäufen 
mit Rosen bedacht. Das kann 

Rosen am Muttertag

jedoch nur ein kleiner Dank 
dafür sein, was ihre Treue zu 
den heimischen Betrieben für 
den Wirtschaftsstandort Schl-
adming bedeutet. Darüber 
hinaus soll dieser kleine Blu-
menstrauß Müttern vor allem 
Freude und einen schönen Tag 
bereiten.
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Du willst spazieren gehen? Perfekte Idee, das ist gut 
für Körper, Geist und Seele! Ab jetzt kann man dem 
Sonntagsspaziergang noch einen zusätzlichen Nutzen 

geben: Mach mit beim „großen steirischen Frühjahrsputz“ 
und hilf dabei, unsere Umwelt von herumliegenden Abfällen 
zu säubern. 

Sonntag schon 
was vor???

JEDER kann ganz einfach Teil 
davon sein: 
Alles was es braucht, ist ein 
bisschen Interesse, ein Müllsa-
ckerl und ein paar Handschuhe 
– damit es einen nicht so graust, 
beim Aufheben von Zigaretten-
stummeln, Taschentüchern und 
Plastikflaschen. Motivieren wir 
auch Freunde und Familie und 
sammeln gemeinsam den in der 
Natur zurückgelassenen Abfall 
wieder ein. Helfen wir zusam-
men, damit Flächen wie Bach-
läufe, Wiesen, Wälder, Spa-
zier- und Wanderwege müllfrei 
bleiben.

Jeder - wirklich jeder! - Bei-
trag zählt.
Bis zum 21. Mai 2022 kann man 
dabei sogar was gewinnen: 
einfach unter 

www. saubere-steiermark.at
registrieren oder gleich direkt 
beim Abfallwirtschaftsverband 
oder in Eurem Gemeindeamt 
vorbeischauen, kostenlos rotes 
Müllsackerl abholen und zum 
Gewinnspiel anmelden. Vie-
le Vereine und Gemeinden 
machen mit und bieten Termine 
zum gemeinsamen Müllsam-
meln an. 

Schon gewusst:
In Schweden hat sich sogar eine 
eigene Trend-Sportart entwi-
ckelt, die auch bei uns schon 
Anhänger gefunden hat: Plog-
ging. Das Wort ist eine Kombi-
nation aus dem schwedischen 
Verb „plocka“ (aufsammeln) 
und „Jogging“.   Wer entlang 
von Wegen, durch Parks oder 
den Wald joggt und dabei Müll 

findet, nimmt ihn mit und ent-
sorgt ihn anschließend fachge-
recht. Am Ende hat man damit 

sich selbst was Gutes getan und 
sein Lebensumfeld ein kleines 
bisschen sauberer gemacht.
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ERLEBNISWELT NEWS: 
Restaurant Dorfstöckl - Im Hotel Erlebniswelt Stocker

RESTAURANT DORFSTÖCKL 
Ab 5. Mai 2022 GEÖFFNET! Genießen Sie Frühlingschmankerln im 
Mai mit Spargel & Frühlingskräutern. Ideal für Familienfeiern und 
besondere Anlässe. Sonnenterrasse und überdachter Biergarten.

Dorfstöckl Öffnungszeiten Mai 2022: 
Mo – Fr ab 16.00 Uhr 

(Küche von 17.00 – 21.00 Uhr), 
Sa – So & Feiertag ab 11.00 Uhr 

(Küche von 11.30 – 14.00 & 17.00 – 21.00 Uhr) 
für euch geöffnet! Ruhetage lt. Aushang

INFOs/Reservierungen: 03687 61301

Donnerstag, 21. Juli 2022
Vorankündigung - SAVE THE DATE

HOLLERSTAUDEN 
Mehr INFOs und Fakten in der nächsten Ausgabe der Schladmin-
ger Post!

„SCHUHPLATTLERABEND & 
BRAUCHTUMSABEND“ 2022
Jeden Mittwoch in der Knappenalm der Erlebniswelt ab dem 20. 
Mai 2022 (bei Schönwetter nach Aushang auch im Biergarten/
Sonnenterrasse der Erlebniswelt). Für Musik, Moderation, Witz 
und gute Unterhaltung ist wie immer gesorgt. Blitz und Don-
ner (natürlich kein echtes Gewitter) sowie der Knappenfilm über 
die Bergbaugeschichte von Schladming-Rohrmoos ergänzen den 
tollen Abend für Gäste und Einheimische. Jeden Mittwoch bei 
freiem Eintritt ab 20.00 Uhr in der Erlebniswelt.

SOMMERVERANSTALTUNGEN 
ERLEBNISWELT

Sonntag, 19. Juni 2022

FRANZ POSCH & seine 
INNBRÜGGLER
Nach vielen Verschiebungen durch Corona kann die Erlebniswelt 
endlich nach dem tollen ORF Event „Mei liabste Weis…“ vom 
Oktober 2018 – an 19. Juni 2022 ab 10.00 Uhr FRANZ POSCH 
und seine Innbrüggler beim Erlebnisweltfest 2022 begrüßen. 
Franz Posch ist ein Garant für Volkmusik und wir freuen uns 
sehr daß er mit seinen Musikfreunden bei uns in der Erlebnis-
welt neben anderen Musikgruppen wie die Rossfeld Musi aus 
Rohrmoos, und weitere einen wunderschönen Tag bereiten wird. 
Neben Musik gibt’s einen kleinen Bauernmarkt – Fleischkrapfen 
– im Pfitschigogerl die regionale Käse & Speckbar – Weinecke – 
Kulinarische Köstlichkeiten. Eintritt Frei – bei jeder Witterung. 
Ein Fest für ALLE – genießen wir echte Volksmusik – eine Roas 
durch die Erlebniswelt. Von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr  

Franz Posch und seine Innbrüggler
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PFITSCHIGOGERL GEÖFFNET 
Ab dem 4. Mai 2022 ist das Pfitschigogerl wieder geöffnet! 
Bestes Schladminger Bier, große Weinauswahl und regionales 
Jausenbrettl warten auf euch. NEU: Der Wein des Monats Mai: 
SCHNEEBERGER Muskateller - Genuss PUR!

Die Hollerstauden
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Sommer 
kollektion 

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – FR: 930 – 1800 Uhr

SA:  930 – 1300 Uhr • SO: geschlossenwww.gipfellust.com

2022

GIPFELLUST STORE
Hauptplatz 12 

8970 Schladming

NEU

Seit Monaten gehen die Ener-
giepreise durch die Decke. Mit 
schwerwiegenden Folgen für 
die Wirtschaft: Immer mehr 
Betriebe in immer mehr Bran-
chen klagen über exorbitante 
Mehrkosten. Kein Wunder, ist 
der Strompreis in den vergan-
genen zwölf Monaten doch 
um 205 Prozent gestiegen, der 
Gaspreis sogar um 465 Prozent 
– und was die Teuerung bei 
Treibstoffen betrifft, reicht ein 
Blick auf die letzte Tankrech-
nung. „Ohne Gegenmaßnah-
men stehen Unternehmen und 
Haushalten in den kommen-

Schon mehr als 10.000-mal wurde die seitens der WKO 
Steiermark initiierte Petition zur Senkung der Energie-
steuern auf www.unternimmwas.at unterzeichnet. „Ein 

starkes Zeichen und ein lauter Ruf nach Entlastung ange-
sichts der aktuellen Preislawine“, betonen Vizepräsidentin 
Gabi Lechner und Obmann Egon Hierzegger der Regionalstel-
le Ennstal/Salzkammergut.

Energiekosten müssen gesenkt werden!

den Monaten weitere massive 
Belastungen ins Haus“, war-
nen Vizepräsidentin Lechner 
und Regionalstellenobmann 
Hierzegger. Denn wenn ein 
Bäcker nun jährliche Mehrkos-
ten von über 140.000 Euro für 
Strom und Gas verzeichnet, 
Hoteliers über Zusatzkosten im 
sechsstelligen Bereich klagen 
und Transporteure um 100.000 
Euro mehr für die wöchentli-
che Tankrechnung bezahlen, 
dann stellt sich die Frage, wer 
das alles am Ende bezahlen 
wird? 
„Es ist höchst an der Zeit, dass 

die Bundesregierung hier eine 
breite Entlastung in Form einer 
Senkung der Energiesteu-
ern umsetzt“, fordern darum 
Vizepräsidentin Lechner und 
Regionalstellenobmann Hier-
zegger. Aktuell zähle der Staat 
nämlich zu den größten Profi-
teuren der Teuerung. Denn mit 
den Preisen steigen automa-
tisch auch die Steuern. Allein 
durch die Mineralölsteuer 
sprudeln jetzt jeden Monat 
100 Millionen Euro mehr in 
die Kassen des Finanzminis-
ters. Geld, das die Wirtschaft 
zurückfordert.  
  
Aus diesem Grund hat die 
WKO Steiermark nun mit 
www.unternimmwas.at ein 
neues Kampagnenformat 
gestartet. Ziel ist es, mög-
lichst viele Unternehmerinnen 
und Unternehmer gemein-

sam mit ihren Mitarbeitern 
zu Botschaftern einer Forde-
rung zu machen: die Senkung 
der Steuern und Abgaben auf 
Gas, Strom und Treibstoffe 
sowie eine Beschleunigung der 
Genehmigungsverfahren beim 
Ausbau erneuerbarer Energien. 
Jeder kann seine Stimme abge-
ben - digital auf www.unter-
nimmwas.at oder analog auf 
vorbereiteten Unterschriftenlis-
ten. Diese liegen bereits in zahl-
reichen Tankstellen, aber auch 
in vielen anderen Geschäften 
auf. Betriebe, die eine solche 
Liste für Ihre Kunden und Mit-
arbeiter auflegen wollen, kön-
nen diese über die Fachgruppe 
oder Regionalstelle beziehen. 
Innerhalb weniger Tage wurde 
die Initiative auf der Online-
plattform www.unternimmwas.
at schon mehr als 10.000-mal 
unterschrieben.

Gipfelluststore 
in Schladming - Neuigkeiten!!!

Großer Vorteil für die Region: HALT! ist ebenfalls Teil 
des umfangreichen Sortiments des Gipfellust Stores in 
Schladming!

„In den letzten 20 Jahren habe 
ich viel Erfahrung im Ver-
trieb funktioneller Ski- und 
Outdoor Marken sammeln 
dürfen. Daher bin ich umso 
mehr davon überzeugt, dass 
HALT! mit seiner hervorragen-
den Qualität und seinem sehr 
guten Preis/Leistungs Angebot 
perfekt für den heimischen 
Sportmarkt geeignet ist und 
in Zukunft einen sehr großen 
Marktanteil für sich behaup-
ten darf“, so Geschäftsführer 

Roland Schnepfleitner. In die-
ser sehr langen Zeit im Ver-
trieb hat Schnepfleitner eine 
sehr gute Zusammenarbeit mit 
seinem Geschäftspartner Edi 
Radacher aufbauen dürfen, 
der ebenfalls Sales Director 
und Co Founder der Marke 
„The Mountain Studio“ (www.
the-mountain-studio.com) mit 
Marcel Hirscher ist, welche ab 
sofort ebenfalls auch im Gip-
fellust Store in Schladming zu 
finden ist!
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Wolfgang Brandner

Bücherei & Co

Sie entscheiden, welche der 
zahlreichen Manuskripte, die 
bei ihnen eintreffen, überhaupt 
erst in ihre Programme aufge-
nommen werden und damit die 
Chance bekommen, auch gele-
sen zu werden. Nach dem Redi-
gieren, Korrigieren, dem Fein-
schliff kommt das Papier ins 
Spiel, jene materielle Ressour-
ce, die bestsellertaugliche Auf-
lagen überhaupt erst ermög-
licht. Damit ist von der derzeit 
allumfassenden Teuerung auch 
unsere Branche betroffen: das 
Holz eines Baumes kann zu 
einem Möbelstück, zum Teil 
eines Gebäudes oder zu einem 
Buch werden. 

Was aber, wenn die Bestim-
mung eines Baumes feststeht, 
noch bevor er seine Wurzeln 
schlägt? Das Future Library 
Project verschreibt sich genau 
dieser Idee: Im Jahr 2014 wur-
den außerhalb von Oslo tau-
send Bäume gepflanzt, die 
2114, nach hundert Jahren, das 
Holz für ein besonderes Buch 
liefern werden. Es soll eine 
Sammlung von hundert Erzäh-
lungen enthalten. Jedes Jahr 
kommt eine dazu, die materi-
ellen und immateriellen Kom-
ponenten des Buches wachsen 
gemeinsam über einen Zeit-
raum, der ein durchschnittli-
ches Menschenleben übersteigt. 
An dem Projekt sind bereits 
namhafte kreative Köp-
fe wie Margret Atwood, Elif 
Shafak und Karl Ove Knaus-
gard beteiligt. Sie schreiben 
ihre Geschichten für Leserin-
nen und Leser, die wohl noch 
nicht geboren sind und deren 
Lebensumstände sich von den 
unseren unterscheiden werden. 
Die Texte selbst werden bis zur 
Veröffentlichung unter Ver-
schluss gehalten. 

Die Idee zur Future Library 
stammt von der in Schottland 
geborenen Künstlerin Katie 
Paterson, die damit das kurz-
fristige Denken unserer Tage 
infrage stellen will. Ihr Projekt 
ist ein sichtbares Zeichen, dass 
unser Handeln von künftigen 
Generationen wahrgenommen 
wird. Der kleine Wald in Nor-
wegen kann uns sowohl jetzt 
als Rückzugsort dienen, als 
auch etwas Bleibendes schaf-
fen. 

Auf den neuen Roman von 
Mareike Fallwickl müssen wir 
keine hundert Jahre warten. 
Die in Hallein geborene Auto-
rin schreibt als fest in unserer 
Gegenwart verankerte Zynike-
rin mit einem feinen Gespür für 
zwischenmenschliche Span-
nungen. Ihr Debüt „Dunkel-
grün fast schwarz“ ist in ihrer 
Geburtsstadt angesiedelt und 
erzählt von einer toxischen 
Jugendfreundschaft, die für die 
Hauptfiguren Johanna, Raffael 
und Moritz im Erwachsenenal-
ter zu einer Dreiecksbeziehung 
wird. 
„Das Licht is hier viel heller“, 
2019 erschienen, handelt von 
einem Autor in der Existenz-
krise, der die Welt seiner her-
anwachsenden Tochter nicht 
mehr versteht. Anhand einer 
Serie von Briefen, die an einen 
Unbekannten adressiert sind, 
beginnen die beiden Persön-
lichkeiten zu wachsen, für sich 
selbst und zueinander hin. Fall-
wickls Dialoge wirken, als hätte 
sie ihr Ohr an die dünnen Wän-
de eines Salzburger Mehrpar-
teienhauses gepresst, rotzfrech 
und ungeschliffen. Die zuwei-
len derbe Sprache schreckt im 
ersten Moment ab, macht aber 
dann neugierig auf die Figu-
ren, die sich mit Kraftausdrü-

cken einen Sicherheitsabstand 
schaffen. 

Der aktuelle Roman, „Die Wut, 
die bleibt“, beginnt damit, dass 
die Mutter dreier Kinder unver-
mittelt beim Abendessen auf-
steht und sich vom Balkon in 
den Tod stürzt. Während deren 
beste Freundin rasch als Ersatz-
mutter einspringt, beginnt es 
in der fünfzehnjährigen Toch-
ter zu brodeln. Welche Lücke 
entsteht, wenn eine Frau in all 
ihren Funktionen, Hausfrau, 
Ehegattin, Mutter, zwischen 
Beruf und Familie plötzlich 
resigniert? Das Buch ist wie 
eine Faust auf den Tisch. Ange-
sichts der tradierten Geschlech-
terbilder, der immer noch weit 
aufklaffenden Lohnschere, dem 
Home-Office, Home-Schooling 
und der Kindererziehung, die 
in den Pandemie-Jahren zahl-
reichen Frauen wie selbstver-
ständlich zugemutet wurde, 
staut sich Wut an. Doch wohin 
damit? Wie die Figuren damit 
umgehen, lesen Sie am besten 
selbst. 

Wir wünschen Ihnen geruh-
same, unterhaltsame, inspirie-

Geschätzte Leserinnen und Leser, in der Bücherei ver-
stehen wir uns als Ihr Nahversorger für Kopfabenteuer, 
als Begleiter durch anregende, spannende Stunden. Bis 

Sie jedoch ein Buch aufschlagen, hat die Geschichte schon 
einen langen Weg zu ihrer Entstehung zurückgelegt. Die 
entscheidende immaterielle Ressource ist die Kreativität der 
Autorinnen und Autoren, die kleine Alltagsbeobachtungen in 
lebendige und wachsende Ideen verwandeln. Erfahrene Ver-
lage kennen den Markt und die jeweils aktuellen Präferenzen.

rende Stunden zwischen den 
Bäumen ... und zwischen den 
Zeilen.
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„Wir freuen uns auf unsere 
neuen Aufgaben und möch-
ten, dass der Gasthof Stenitzer 
und das Café ZU.HAUS ein 
Ort der Zusammenkunft für 
Einheimische werden“, sagt 
Jennifer Planitzer. „Besonders 
mit dem Gasthof Stenitzer 
möchten wir wieder ein echtes 
Wirtshaus im Ort etablieren“, 

Die beiden Betriebe starten im Mai 2022 mit neuen Gesich-
tern in die Sommersaison. Jennifer und Kerstin Planitzer 
sind gastronomieerfahren und dürften vielen bereits aus 

dem Gasthaus „Altes Bierhäusl“ in Diemlern bekannt sein. Die 
beiden Schwestern kennen die Herausforderung ihrer Branche 
und sind mit Herz und Seele Gastgeberinnen. 

Café ZU.HAUS und 
Hotel Stenitzer... 
in Haus unter neuer Führung

fügt Kerstin Planitzer hinzu. 
Geplant ist unter anderem ein 
Mittagsmenü, bei dem von 
Montag bis Freitag täglich 
wechselnde, hausgemachte 
Speisen zum günstigen Preis 
angeboten werden. Natür-
lich wird es auch à la carte 
Gerichte mit Köstlichkeiten 
aus der Region geben. Auch 

im Café ZU.HAUS sind Neue-
rungen geplant. Doch auf ein 
genussvolles Frühstück, die 
hausgemachten Kuchen und 

Mehlspeisen oder ein gutes 
Glas Wein auf der sonnigen 
Terrasse muss auch weiterhin 
niemand verzichten.

Jennifer Planitzer, Kerstin Planitzer und Elisa Arbeiter v.l.

KLANG-FILM-THEATER-TELEGRAMM
Endlich! Maskenfrei 

und ohne Eingangs-
kontrollen - die heimi-

sche Kultur erstarkt zu neu-
en Höhenflügen! Die große 
Vielfalt der Angebotsstruktur 
des KLANG-FILM-THEATER 
Schladming bringen die fol-
genden 4 Veranstaltungen 
zum Ausdruck: 

Österreichisches Spitzenka-
barett – Weltklassemusiker – 
Volksmusik auf neuen Wegen 
– Theater Oberzeiring mit einer 
Komödie, - Herz, was willst du 
mehr?   

DO 05.05.2022	 BlöZinger – 
Kabarett – ZEIT
Zeit ist relativ, Zeit ist komisch 

und manchmal grausam. Neh-
men Sie sich gemeinsam mit 
uns Zeit, um die vom Alltag 
abgewetzten Schonbezüge 
unserer Seelen durch Lachen 
aufzufrischen. 

DO 12.05.2022	 Bartolo-
meyBittmann – progressive 
strings Vienna – ZEHN 
Von Beginn an lag der Fokus 
der beiden Musiker auf Eigen-
kompositionen und auf dem 
Experimentieren mit neuen 
Spieltechniken für Cello, Vio-
line und Mandola. Die musika-
lische Bandbreite erstreckt sich 
mittlerweile von wuchtigen 
Rock-Riffs und virtuos rasen-
den unisono Passagen, bis hin 
zu intimen Grooves und ein-

fühlsamen Kantilenen. 
DO 19.05.2022	 Alpentales –  
Konzert - Alpine Geschichten 
in neuem Sound 
Von Glück und Leid auf über 
zweitausend Metern, von Rie-
sen und Wellensittichen, von 
alltäglichen Begebenheiten 
und erstaunlichen Ereignissen 
am Berg und im Tal – davon 
erzählt das Projekt Alpentales.

DO 02.06.2022	 Theater 
Oberzeiring – DOPPELFEH-
LER – Komödie 
In vollendeter Form wird dem 
Begriff Geschlechterkampf 
eine neue Bedeutung gegeben. 
In einem wahren Wetthüpfen 
von Fettnäpfchen zu Fettnäpf-
chen feuern sie ein Feuerwerk 
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der Leidenschaft und ein aber-
witziges, lustvolles Pointendu-
ell ab. Ein Stück voller Lust, 
Satire und Ironie.

Weitere Details und aktuelle 
Änderungen unter 

www.klangfilmtheater.at

Komödie Doppelfehler
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Siedergasse 268
8970 Schladming

Centro, 1. Stock 

Waltraud
Judith
    

Monatlich neue, topaktuelle Mode

Jede Kollektion nur 1x durchsortiert

Montag bis Freitag 9.00-12.30 & 13.30-18.00
Samstag 9.00-12.30
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Das Bruderladenhaus oder 
Bruderhaus

Das Bruderladenhaus in der 
Schladminger Vorstadt Nr.110, 
indem heute das Stadtmuse-
um untergebracht ist, wurde 
im Jahre 1661  erbaut und lag 
zur damaligen Zeit außerhalb 
der Stadtmauern. Es ist ein 
Holzhaus mit kleinen Fens-
tern und einer niedrigen Tür. 
Es ist das einzige noch erhal-
tene Baudenkmal dieser Art 
in der Steiermark. (Bild 1) Das 
Bruderladenhaus war sowohl  
Akutspital, Pflege- und Alten-
heim. Verletzte und kranke 
Knappen, alte und erwerbsun-
fähige Bergleute sowie Witwen 
und Waisen wurden hier ver-
sorgt. Dafür  arbeiteten dort 
eine Köchin, Knechte, Pflege-
rinnen und ein Arzt, der „Berg-
chyrurg“, der die zerschlage-
nen Füße behandelte, damals 
„ertznen“, reponierte, schiente 
und Salben auflegte. Der Gips-
verband war noch nicht in Ver-
wendung. (Bild 2 und  Bild 3) 

Aus den Unfallberichten, die 
im Museum nachzulesen sind, 

Der Bergbau im Mittelalter in Schladming wurde in seinen damaligen Arbeitsbedingun-
gen durch den Schladminger Bergbrief aus 1408 genau geregelt. Sehr wohl barg  die 
überaus harte Bergbauarbeit in den hochalpinen Lagen ein großes Gefahrenpotential, 

das durch ein eigenes damals aufkommendes Sozialsystem, der Bruderlade, eine erste Absi-
cherung fand.

wird ersichtlich, wie gefahr-
voll die Arbeit für die Knappen 
war. Sie lassen die Not und das 
Elend solcher verunglückten 
Bergleute erahnen:
„Als Christof Schütter und 
Ruep Helpferer am Theositzkar 
Sprengpulver entzündeten, sind 
sie dadurch übel brennt wor-
den. Die Elisabeth Reschin gab 
ihnen um 1 Gulden Prennsalbe. 
(Bild 4)
Dem Simon Schießing hat die 
Gschwendt-Wand im Theositz-
kar beide Füß zerschlagen und 
zerschmettert.

Den Georg Huber, Herrnarbeiter 
im Roßblei hat eine Wand vor 
der heruntern Gruben durch 
die Rinn hinabgeschlagen und 
viele Schramben und Wunden 
gemacht.“ 

Das Schwazer Bergbuch aus 
dem Jahre 1556 enthält die 
älteste bildliche Darstellung 
und Beschreibung eines Knapp-
schaftskrankenhauses.

Der Text über das Bruderhaus 
zu Schwaz gibt Auskunft über 
die Organisationsform dieser 

„Hat ihm beide Füß´zerschlagen 
und sind übel brennt worden“
Sozialhilfe der Bergleute im Mittelalter

sozialen Einrichtung und lässt 
Querverbindungen mit dem 
Haus in Schladming zu. (Bild 5 
und Bild 6)

„Die Gesellschaft bestimm-
te einen Hausvater und zwei 
Brüdermeister, die für das Geld 
Haus und Grund kauften, und 
jährlich Rechenschaft über 
ihre Tätigkeiten und Ausgaben 
abgeben mussten. Die kranken 
Erzknappen wurden mit Speis 
und Trank versorgt, bis sie wie-
der die Gesundheit erlangten. 
Die alten und armen Bergleu-
te bekamen „Geld zum Heim-
tragen“, das heißt eine kleine 
Rente. 

Die Bruderlade – soziale Absi-
cherung der Bergleute

Die Bergbaue des frühen Mit-
telalters wurden meist von 
mehreren Bergleuten auf eigene 
Rechnung und Gefahr betrie-
ben. Eine solche Risikogemein-
schaft nannte man „Gewerk-
schaft“ und ihre Mitglieder 
waren die „Gewerken“. Diese 
enge Zusammenarbeit hatte 
zur Folge, dass sich die Berg-
leute gegenseitig unterstütz-
ten, wenn einer durch Unfall 

Bild 1: Das Bruderhaus

Bild 2: Bergchyrurg Bild 3: Behandlungsschien
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Bild 4: Verbrennt Bild 5: Schwazer Bergbuch
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oder Krankheit in Not geraten 
war oder seinen Lebensunter-
halt nicht mehr durch eige-
ne Arbeitsleistung verdienen 
konnte. Bald jedoch waren zur 
Erschließung und Ausbeutung 
größerer Lagerstätten Geldmit-
tel notwendig, die wohlhaben-
de Bürger, Kaufleute, Adlige 
oder aber  der Landesfürst und 
die Kirche bereitstellten. So 
wurden aus den selbständigen 
Bergleuten besitzlose Lohn-
arbeiter, die von ihrer Arbeit 
leben mussten. Aus dem Erle-
ben der drohenden Gefahren 
und der ständigen Sorge um die 
Gesundheit schlossen sich die 
Bergmänner zu so genannten 
„Knappschaften“ zusammen. 
Diese Kameradschaft führte zur 
Schaffung von Selbsthilfeein-

richtungen, um arbeitsunfähi-
ge oder alte Bergmänner und 
deren Angehörige zu unterstüt-
zen. Zu diesem Zweck spende-
ten die Knappen, aber auch die 
Bergwerksbesitzer  einen Teil 
ihres Lohnes und verwahrten 
dieses Geld in der „Bruderlade“. 
(Bild 7) Die Bruderlade ist somit 
die älteste soziale Einrichtung 
auf dem Gebiet des Bergbaus, 
und war eine Einmaligkeit der 
sozialen Betreuung von Arbei-
tern, die auch im 15. und 16. 
Jahrhundert für andere Berufs-
gruppen nicht üblich war. 

 „Schladminger Bruderlade“

Der 1991 gegründete Verein 
„Schladminger Bruderlade“ 
bietet  für den Sprengel des 

Gerichtsbezirkes Schladming 
flächendeckend zeitgemä-
ße Formen nicht hospitaler 
Betreuung wie medizinische 
Hauskrankenpflege, Altenhil-
fe, Heimhilfe und Essen auf 
Rädern, Notruftelefon, The-
rapiebehandlungen für rund 
12.000 Einwohner an. (Bild 8)
So hat der Begriff „Bruder-
lade“ mit der Hilfe direkt am 
Menschen eine Neubelebung 
erfahren und hält  die Erinne-
rung an die soziale Einrichtung 
der Bergleute in Schladming 

aufrecht.  Besuchen Sie uns im 
Museum der Stadt Schladming, 
darüber würden sich die Ver-
fasser Monika und Toni Strei-
cher sehr freuen!

Literatur: 
Erich Egg; Schwazer Bergbau und 
sein Bergbuch, Innsbruck; Monika 
Streicher: Die Bruderlade; Muse-
umspädagogik, Salzburg 2007; 
Egg/Kirnbauer: Das Bruderhaus 
Schwaz; Leobner Hefte 68, 1963; 
Codex Manese: Cod.Pal.Germ.848.
fol.158

Bild 6: Bruderzimmer

Blue Tomato Summer Drop In
Gemeinsam mit der Stadt Schl-
adming setzt sich Blue Toma-
to dafür ein, dass der aktuel-
le Skatepark am roten Platz 
erneuert wird - im Rahmen des 
Blue Tomato Summer Drop Ins 
stellen sie am Samstag, den 7. 
Mai um 13:00 Uhr das Projekt 
rund um die Erneuerung des 
„roten Platzes“ vor. 

Frühlingskonzert der 
Stadtkapelle Schladming
Am 21.05. - Eintritt ist frei. 

100 + 1 Jahr Heimatverein 
Freistoana
Verschoben ist nicht aufge-
hoben. So feiern die Freistoa-
na z’Gröbming heuer am 20. 
und 21. Mai das 100-jährige 
Bestandsfest. 

Einweihung Vereinsgebäude 
Untertal
Von 26. bis 28. Mai mit Zeltbe-
trieb täglich ab 14:00 Uhr.

Oacha Musifest mit 
Gamsbarttreffen
Der Musikverein Aich-Assach 
feiert am 28.05. sein 150-jäh-
riges Bestehen. Festprogramm 
startet ab 14:30 Uhr. 

Ankündigung: 
Wassererlebnis Öblarn
Demnächst ermöglicht das 
Demonstrationsmodell für alle 
Altersgruppen eine Bewusst-
seinsbildung zur Funktion des 
Waldes und den Schutzmög-
lichkeiten vor Naturgefahren. 

www. schladming-dachstein.
at/veranstaltungen

Eventvorschau Mai 2022

Bild 7: Bruderlade Bild 8: Bruderlade heute
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Reisanbau gilt nicht gerade als 
klimafreundlich. Der Nassreis-
anbau hat sich bewährt. Doch 
es gibt Methoden, die Treib-
hausgase zu senken. In Asien 
setzen die Bauern zur Vor-
bereitung der Flächen häufig 
Wasserbüffel ein, die die Pflüge 

REIS: Ein Korn 
ernährt die Welt!
Seit etwa 7000 Jahren wird Reis in Asien kultiviert und 

trat von da aus seinen Siegeszug über alle Kontinente 
an. Heute ist er eine der wichtigsten Nutzpflanzen der 

Erde. Für mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung stellt er 
das Hauptnahrungsmittel dar.

durch die Erde ziehen. Nach der 
Pflanzung wächst der Reis in 
der Regel „mit nassen Füssen“. 

Erst kurz vor der Ernte wird das 
Wasser abgelassen. So effektiv 
die Anbaumethode auch ist, sie 
hat einen Nachteil.  Es entsteht 
Methan, weil durch das Wasser 
kein Sauerstoff in den Boden 
gelangt und der dort vorhande-
ne Kohlenstoff von Bakterien 
in Methan umgewandelt wird. 
Bei Bio-Bauern werden die Fel-
der nicht durchgehend geflutet. 
Pestizide und Stickstoffdün-
ger werden selbstverständlich 
nicht verwendet. Stattdessen 

werden einheimische, traditio-
nelle Reissorten bevorzugt, da 
sie robuster sind als moderne 
Hochleistungssorten.

Kleine  
Reiskunde:
Basmati ist ein langkörniger 
Reis, der fest in der indischen 
und pakistanischen Küche ver-
ankert ist. Er wird u.a. am Fuße 
des Himalaya angebaut. Sein 
Geschmack ist leicht erdig und 
seine Konsistenz locker-körnig.
Jasmin wird wegen seines blu-
migen Aromas auch Duftreis 
genannt.. Der Langkornreis 
wird vor allem in Thailand und 
Vietnam angebaut. Nach dem 
Kochen ist er leicht klebrig und 
angenehm weich.

Naturreis ist die Vollkornva-
riante von weißem Reis. Kleie, 
Keimling und Silberhäutchen 
werden nicht wegpoliert. So 
enthält Naturreis mehr Mine-
ralstoffe und ungesättigte Fette.

Wildreis geht auf ein wild 
wachsendes Wassergras 
zurück. Er schmeckt leicht 
nussig und ist körnig.

Für Risotto werden Rundkorn-
reissorten verwendet, wie z.B. 
Arborio und Camaroli. Sie 
werden in Italien angebaut.

Roter Camargue Spitzenreis aus 
Frankreich wächst auf tonhalti-
gem Boden und erhält dadurch 
die typisch rote Färbung.

Milchreis oder Japanreis hat 
eine rundliche Form und einen 
weichen Kern. Er weist einen 
hohen Gehalt an Stärke auf, 
die dafür sorgt, dass er in Ver-
bindung mit (Pflanzen-)Milch 
gut aufquillt und cremig wird.

ÖsterReis wird vorwiegend im 
Marchfeld, in Niederösterreich 

produziert - ohne Flutung der 
Felder. Er ist dadurch frei von 
giftigen Schwermetallen und 
somit ressourcenschonend und 
klimafreundlich.

Parboiled Reis. Es gibt auch 
noch das Parboiled Verfahren. 
Dabei weicht man die unge-
schälten Körner ein. Dann 
werden die Vitamine und 
Mineralstoffe aus der Schale 
mit Wasserdampf in das Reis-
korn gepresst. Anschließend 
wird der Reis getrocknet und 
wie weißer Reis auch, geschält 
und poliert.

Mediterrane 
Reispfanne
Zutaten:
120 g Parboiled Reis
100 g Hokkaido Kürbis
100 g Paprika (rot, grün, gelb)
80 g Getrocknete Tomaten in Ö
3 EL Olivenöl
80 g Artischocken in Öl
20 g Oliven schwarz, o. Stein
2 EL Kräuter: Petersilie, Orega-
no, Basilikum
2 EL Olivenöl

Zubereitung:
Reis in Salzwasser 15 Min. 
kochen. Kürbis in Spalten 
und dann in dünne Scheiben 
schneiden. Paprika und Toma-
ten in Streifen schneiden. 
Olivenöl in der Pfanne erhit-
zen. Kürbis und Paprikastrei-
fen dazugeben, 3 Min. leicht 
anbraten, bei geschlossenem 
Deckel weitere 5 Min. düns-
ten. Gekochten Reis, Toma-
ten, Artischocken und Oliven 
dazugeben. Paprikapulver, 
Kurkuma und Cayennepfeffer 
darüberstreuen, kurz durch-
rühren. Mit dem Basenfond 
aufgießen und 3 Min. bei klei-
ner Hitze köcheln. Mit frischer 
Petersilie, Oregano und Basi-
likum bestreuen. Mit Olivenöl 
beträufeln.

Eine Initiative 
der Kaufmannschaft Schladming

www.dieKaufmannschaft.at
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Doppel 21

STELLENANZEIGEN

Wir suchen DICH!! Bist du jung 
oder junggeblieben, groß oder 
klein, erfahren oder einfach nur-
neugierig? Komm und werde Teil 
unserer JOHANN Familie: Zim-
mermädchen, Rezeptionist:in und 
Frühstückskellner:in. 
Wir bieten dir flexible Arbeits-
zeiten, eine faire Entlohnung und 
ein lässiges Arbeitsumfeld mitten-
drin in Schladming. 
Worauf wartest du noch? Bewirb 
dich jetzt unter mitarbeiter@
johann-schladming.at oder unter 
0664 1985 141.
www.johann-schladming.at

Suche Nebenjob, reinige Zim-
mer o. Appartements bei freier 
Zeiteinteilung und/oder 1 Tag un-
ter der Woche; & 0664/ 4499984

Biete Unterstützung im Haus-
halt für ältere Menschen. Z.B. 
Einkaufen, Reinigung der Woh-
nung, Katzensitting usw.; & 
0664/4499984

Familär geführte Frühstückspen-
sion sucht ab Juni zuverlässige 
Reinigungskraft montags und 
donnerstags Vormittag, ca. drei 
Stunden; & 0690/10191990

KFZ

VW Polo, R-Line Schwarz Me-
tallic, 60PS, servicegepflegt, 
Auspufftopf vor kurzem erneu-
ert, Federbeine neu, Bremsen vor 
kurzem neu belegt, 8-fach bereift 
auf Alu-Felgen, d.h. Sommer u. 
Winterreifen, Bj. 2012, 126.700 
km, 60 PS Motor. 
Das Fahrzeug ist noch angemel-
det und steht für eine Probefahrt 
jederzeit zur Verfügung. Das 
Fahrzeug ist in sehr gutem All-
gemeinzustand. 7.200,- Euro; & 
0664/ 5037643

Original Mitsubischi Felgen zu 
verschenken, 215/65R16. Abho-
lung werktags; & 0664/1876655

KTM Live XT 27 2019, 1x Damen 
rgr.43 u. 1x Herren rgr 51 á 350,-
Euro; & 0664/1658112

Verkaufe sehr schöne Alufelgen 
mit W-Bereifung, ohne Kratzer, 
19 Zoll, für Passat B8 Variant; & 
0664/2526763

IMMOBILIEN

Büroraum möbliert mit Tischler-
möbeln,  gutes Internet, ebener-
dig, Zentrum von Schladming, 
eigener Eingang, inklusive BK 
450,--Euro, ab sofort zu vermie-
ten; & 0664/1350277

70 m² Wohnung möbliert mit 
Autostellplatz im Zentrum von 
Schladming, 850,--Euro inkl. BK, 
ab sofort zu vermieten; & 0664/ 
7638908

ZU VERKAUFEN

Verkaufe günstig Instrumente 
von Fender, Taylor, Yamaha, 
Gibson, Rickenbacker, Ovation, 
Framus, Takamine, Simon & 
Patrick. E-Gitarren, Akustik- u. 
Klassikgitarren, 4 Saiten, E- - 
Akustikbass. Gitarrenverstärker, 
Bassanlage 200 W, Banjo, 

Dobro, Cigarboxgitarre, Effekt-
geräte, Mikrophone usw. alles 
neuwertig; & 03685/ 23102

Verkaufe hochwertiges, gut er-
haltenes Stagepiano/Digitalpia-
no, Roland RD 300s, 2 Behringer 
Ultratone K1800 FX Keyboard-/
Gesangsverstärker á 180W; & 
03685/ 23102

Verkaufe Drumset, Tama-Star-
classic Maple, mit seltenem Bass-
Gong, inkl. 10 Trommeln, 18 Be-
cken, 2 Hihats, Drummersitz, sehr 
gut erhalten;  & 03685/ 23102

Neuwertiges, mitwachsendes Ba-
bybett, 140 x 70 cm; & 03685/ 
23102

3 schöne Blumenkisten, Lärche, 
mit geschmiedeten Hacken, 220 
cm u. 120 cm in Haus abzugeben;   
& 0650/ 41170000

DIVERSES

Suche Massageliege; & 0664/ 
4499984

KLEINANZEIGEN 

Die schadhaften Eschenbäu-
me stürzen spontan um und 
gefährden die Wanderer mas-
siv. Dafür können weder der 
Grundeigentümer - die Bür-
gerschaft - noch der Touris-
musverband oder die Stadt-
gemeinde die Verantwortung 
übernehmen. 
Die Ursache für dieses Phä-
nomen ist ein eingeschleppter 
Pilz, der die Wurzeln befällt 
und diese so sehr schwächt, 
dass sie den Baum nicht mehr 
halten können. Die Bürger-
schaft hat im Vorjahr mit 
dem Forstwegbau begonnen, 

Die Wanderwege im Grubegg - im stadtnahen Bereich 
nördlich von Schladming - sind nun schon seit fast 2 
Jahren gesperrt und bleiben das auch! Unwillkürlich 

umstürzende Eschen, die auch ganz ohne Wind oder Fremd-
einwirkung plötzlich entwurzeln und auf die Wege fallen, 
sind ein unkontrollierbares Risiko.

Wanderwege im 
Grubegg gesperrt!!!

um die Bäume aufarbeiten zu 
können. So wird versucht, die 
Sicherheit für die Wanderer 
wieder herstellen zu können. 
Die Zugänge zu den Wander-
wegen wurden abgesperrt. 
Die Bürgerschaft ersucht, dies 
in seinem eigenen Interes-
se ausnahmslos zu befolgen. 
Die offizielle Freigabe erfolgt 
durch die Behörde und es wird 
zeitgerecht darüber informiert.

Wir bitten um Verständnis, 
dass dieses Wanderangebot 
derzeit nicht zur Verfügung 
steht.
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Neues von der Erlebnisregion: 

Der Tourismusverband 
Schladming-Dachstein 
startet mit der Kam-

pagne „Die Schwere los“ eine 
breit angelegte Werbeoffen-
sive. Zahlreiche koordinierte 
Marketingaktivitäten sollen 
den Gästen vermitteln, dass 
sie in unserer Region einen 
unbeschwerten, sorgenfrei-
en Urlaub erleben und dabei 
den Alltag hinter sich lassen 
können. 

Schwebende Wanderer, 
„schwerelose“ Familien und 
luftige Kulinarik sollen Lust auf 
einen Sommerurlaub in Schl-
adming-Dachstein machen. 

Eine der stärksten Leadkam-
pagnen

Es handelt sich um eine der 
stärksten Leadkampagnen, 
welche das Marketing der 
Erlebnisregion definitiv auf 
das nächste Level heben wird. 
Mit der Kampagne konnte die 
Zusammenarbeit in der Regi-
on mit den Bergbahnen, Part-
nern und Hotelbetrieben noch 
mehr intensiviert werden, 
um so noch mehr Werbekraft 
gemeinsam auf den Zielmärk-
ten gemeinsam zu erreichen. 
Die Kreativagentur „stoff“ aus 
Wien zeichnet sich für die 
Konzeption und Umsetzung 
verantwortlich. Das Marke-
tingbudget für die Sommer-
aktivitäten der Region umfasst 
rund knapp 1 Millionen Euro. 

Ausgewogener Mix aus Mar-
keting-Aktivitäten im In- 
und Ausland.

Im österreichischen Raum 
wird ein Hörfunk Spot ganz 
im Sinne der Schwerelosigkeit 
auf Ö3 und den regionalen 
Radiosendern zu hören sein. 
In Deutschland wird der Spot 
im Raum Hessen, im mittel-
deutschen Raum und im süd-
deutschen Raum ausgestrahlt. 
Im österreichischen Fernsehen 
ergänzt ein TV-Spot, der auf 
ORF 1 und ORF 2 laufen wird, 
den Marketing-Mix gemein-
sam mit Maßnahmen im Print-
Bereich. 
Ein ganzheitlicher Onlineauf-
tritt der mittels Imagevideo, 
Kurzclip und Ad-Banner von 
der Inspiration zur Buchung 
führt, macht den 360°-Mar-
keting-Mix einschließlich 
Merchandise Artikel komplett. 
Auch im Bereich Out-of-Home 
(Außenwerbung) wird man in 
rd. 185 Stellen zu sehen sein. 
Außerdem werden auch Flug-
zeugtische mit dem Thema 
„Schwere los“ beklebt. 

Die Schwere-los-Kampagne 
ist als ganzjährige Kampagne 
geplant, auch für den Win-
ter werden die entsprechen-
den Marketingaktivitäten auf 
sämtlichen Kanälen online 
und offline umgesetzt, um 
einen nachhaltigen und star-
ken Werbeeindruck zu erzeu-
gen.  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Start der Kampagne 
„Die Schwere los“

Auftakt zur sommerlichen 
„Almkulinarik by Richard Rauch“

Schladming-Dachstein 
setzt mehr denn je auf 
die Themen Regionali-

tät und Kulinarik. Auch heu-
er startet wieder gemeinsam 
mit dem aus der deutschen 
TV-Kochsendung “Küchen-
schlacht” bekannten Star-
koch Richard Rauch ein 
schon bewährtes Projekt:

Unter dem Titel “Almkulina-
rik” wird auf 14 ausgewähl-
ten Hütten der Region je ein 
speziell interpretiertes Gericht 
serviert. Zum ersten Mal wur-
den diesmal die Gerichte in 
der Fachschule für Land- und 
Ernährungswirtschaft in Gröb-
ming kreiert und gekocht. Die 
Schülerinnen konnten Richard 
Rauch über die Schulter schau-
en und fleißig mithelfen.

Die Idee hinter “Almkulina-
rik by Richard Rauch” ist, 
authentische lokale Gerichte 
und Produkte mit der Kunst 
eines 4-Hauben-Kochs zu 
verbinden, und das Beste aus 
beiden Welten zu vereinen. 
Diese Kreativität auf unseren 
urigen Almhütten bereichert 
unser touristisches Ange-
bot nachhaltig. „Wir freuen 

Nächtigungszahlen Wintersaison
Die Erlebnisregion Schladming-Dachstein blickt zufrieden auf den 
vergangenen Winter zurück. Die Stimmung in der Region war in 
den letzten Monaten gut und von Zuversicht geprägt. Bis Ende 
März konnten über 1,6 Mio. Nächtigungen verzeichnet werden. 
Damit  gehört man zu den Regionen mit den besten Ergebnissen.    

uns sehr, dass Richard Rauch 
bereits zum vierten Mal im 
Sommer gemeinsam mit unse-
ren Hütten neue Gerichte für 
die Almkulinarik kreiert. Die 
Wirtinnen und Wirte haben 
gemeinsam mit ihm wieder 
raffinierte Gerichte gezaubert“, 
zeigt sich Mathias Schattleit-
ner, Geschäftsführer des Tou-
rismusverbandes Schladming-
Dachstein, begeistert.

Gemeinsam mit Wein Stei-
ermark wurden auch heuer 
wieder spezielle “Almkulina-
rik-Weine” ausgewählt. Die 
Produkte von 50 steirischen 
Winzern wurden eingereicht, 
um von einer Gruppe von 
Sommeliers blindverkostet zu 
werden. Die finale Auswahl 
kürte dann zwei Sieger: Den 
Weissburgunder DAC 2021 
von der Winzervereinigung 
Erzherzog-Johann Weine 
sowie den Blauen Zweigelt 
2019 vom Weingut Haring 
vulgo Pichlippi.

Alle Infos rund um die Schlad-
ming-Dachstein Almkulinarik 
by Richard Rauch gibt es online 
unter: www.schladming-dach-
stein.at/almkulinarik  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Am Mittwoch, 13. Juli 2022 
zeigt das Team der Bergret-
tung Schladming ab 9.30 
Uhr im Congress den Kin-
dern, was die Bergrettung zu 
tun hat und holt sich dabei 
Unterstützung vom Schlad-
minger Fernseh-Bergretter 
Ferdinand Seebacher. Um 
10.30 Uhr beginnt das Musik-
programm mit den beiden 
Musikvermittlern Katharina 
Eckerstorfer und Philip Haas, 
gemeinsam mit dem Weltju-
gendblasorchester erleben die 

Kids in Concert 
feat. BERGRETTUNG Schladming

Wer weiß eigentlich, was bei einem Bergausflug alles 
mitgenommen werden muss? Wie verhält man sich, 
wenn trotz allem was passiert und wie kann man 

sich die Nummer der Bergrettung am besten merken? Das 
Mid EUROPE Kinderkonzert steht ganz im Zeichen der Berg-
rettung.

Kinder einen abenteuerlichen 
Ausflug in die musikalische 
Welt.
Das Kinderkonzert wird wie-
der am Mittwoch Vormittag 
während des Mid EUROPE 
Festivals stattfinden.
Los geht’s am Mittwoch, 13. 
Juli um 9.30 Uhr mit der 
Bergrettung Schladming, 
welche hautnah miterlebt 
werden kann:
•	 	Präsentation des Bergret-

tungs-Einsatzfahrzeuges 
und des dazugehörigen 

Einsatzmaterials
•	 	„Wann und wie alarmie-

re ich die Bergrettung 
richtig?“

•	 	Schauübung einer Ber-
gung

•	 	Erlernen der wichtigsten 
Knoten der Bergrettung

Live dabei ist auch „Fern-
seh-Bergretter“ Ferdinand 

Markenschuhe für Damen & HerrenMarkenschuhe für Damen & Herren

–50%
OUTLET

Dachsteingasse
(beim Minigolfplatz)

OUTLET

WEITGASSER SCHUHE

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Markenschuhe für Damen & Herren

Seebacher. Der Schladmin-
ger Schauspieler spielt seit 
der 11. Staffel den Bergretter 
Simon Plattner und wird im 
Herbst wieder in der Fern-
sehserie „Die Bergretter“ zu 
sehen sein. Alle Kinder und 
Fans können mit Ferdinand 
ein Foto machen und sich 
natürlich ein Autogramm 
holen.

Ab 10.30 Uhr steht dann die 
Musik im Mittelpunkt! Bei 
diesem Konzert wird nicht 
nur zugehört, sondern auch 
aktiv mitgemacht. Musikpä-
dagogin Katharina Eckerstor-
fer und Musikvermittler Phi-
lip Haas und haben sich ein 
spezielles Musik-Programm 
für die Kinder einfallen las-
sen und geben gemeinsam 
mit dem Weltjugendblasor-
chester unter der Leitung von 
Verena Mösenbichler-Bryant 
Einblicke in eine Welt voller 
Klänge und ihrer Instrumen-
te.




